
S B Dn  e S

iıteratur

Ordensschwestern ihr Wirken Dienste der Kranken Armen
und inder Ne: größeren TelSs bekanntzumachen isSt der
‚WeC. dieses Sammelbandes, em Schwesterngenossen-
schaften ÖOsterreichs einNe Selbstdarstellung 1iNrer Entwicklung VOR
derGründung bis den chıcksalen der jungsten Vergangenheit
geben un!: nuchtern-sachlicher 'ATT ber iNre Tatigkeilt NnauDnpit-
sachlich der Krankenpüäilege, Ursorge und Erziehung berichten.
HS sind wahrhaft imponierende Leistungen, die VO  e den CAWE—
stern vollbracht wurden un och volibracht werden.

Bei dem Charakter ammelwerkes, das cie VONn E
Ordensleitungen ZUT Verfügung gestellten Extie inhaltlich NVEeI -

äandert aufgenommen wurden, War C111@ SCEW1LSSE Ungleichmäßig-
e1ıt un: Unvollständigkeit z=aum vermeiden Bel anchen HDei-—
tragen überwiegt vielleicht die Ordensgeschichte sehr Urc
Beigabe Registers die praktische Verwendbarkeit des
uches als Nachschlagewerk Dr Svoboda hat SICH
r die Herausgabe dieses Ehrenbuches LSeTE chwestern-
genossenschaften besonders verdient gemacht

Linz IIr bernhumer
Der Weg Personlichkeit in der Psychologie und der

Psychiatrie. Von Dr IiNZENZ Neubauer (  \  Sammlung Medizin
hilosophie 'heologie, Heft 80 Z LUC|Wıen 194 7,
Tyrolia-Verlag. TOSC|} 3.60

Die Persoönlkichken SCINECS Klienten möglichst kennen, ist
für den Psychoiogen Psychrater 5 erufsnofwendig-
keıt Die Schrift ZEN| W1Ie durch Jange eit Nndurch
grundlegenden K omponenten C171 Persönlichken icht rich; CT >
‚annıt wurden, aber auch heutzufage Ooch der Begri11f ‚Per-
nlıchkeit‘ recht VerSC  ® aufgefaßt wird Darum mMuß
Medizin CLE Lehren der 'hlLosophie unid Mese d1ie enntn1sSse
der Medizin beachten eide Wissenschaften I1LUSSEeN VerTSCHNLE--
CdeNe Unzulänglichkeiten 1n Cer Persönlichkeitsuntersuchung,
zuell der psychologischen, psSycChiatrischen est-Meihode,
ablegen SIULV .  den dann. die grundsätzlichen Forderungen

das ersonlichkeitsbild erreichen Ganz
Zaele fuühren, dürfte auch iıhnien. nicht. beschieden
Möge ALeESESsS Heft, CHas dem schönen Streben der nNnNsbrucker
psychiattisch-neurologischen Universitätsklinik dient. Medizin,
hilosophie und Theologie Cie erforderliche ese brin-
gCcn, -Desonders die ande VON Medizinern gelanıgen. Denn die
Persönlichkeitsforschung anuıf dieser Seite Deachtet W eisungen
dier waäahren Philosophie Z.ent do-  8 noch WwenısSser ails der Psy-
ChOoLog) Clie medizinischen Tatsachen En OTMEe. anıgel der
Arbeit Legt darın, daß :'Del dien Züutaten, zese! ‚Wel Aus-
nahmen, Buch angegeben ST nmicht aber auch. dıe Serte

Graz. Unit.-Prof. Dr Otto Etl
Lebendiges ahresbrauchtum in Oberösterreich. Von TNS

Hurgstaller. 30 (143 65 Abbildungen) alzburg 19438, Otto-
Müller-Verlag Geb —

Auf Trund Jangjähriger Forschungen entwirit dem vorlie-
genden, gut ausgestattetien Buche der Linzer Mittelschullehrer
Dr. TNS Burgstaller gewandter arsteilung e1in farbiges und
}jebendiges iıld unseres heimatlichen Brauchtums Wandel der
Jahreszeiten, VO  = dem INa  - NUu.: bedauert daß mehr
schwindet Zahlreiche Brauche Siınd unmittelbar den aus-
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gézeichneten Lichtbildern festgehalten. Uralte Wurzeln werden
bloßgelegt. aner ın unseren Bräuchen wirklich ocn soviel
rbe Aaus der germanisch-heidnischen Zeit ortle wie der Ver-
fasser annımm(t, 1STı sehr fraglich und wird vielfach in brede g—
stellt Gerechterweise mMuß aber anerkannt werden, daß Burg-
staller auch auf die christliche Sinngebun; überall Bedacht
nimmt. Daß der Gründonnerstag seinen Namen wahrscheinlich
VO  ' der Farbe der Paramente herleitet, die diesem 'Ta:  '  ©

sSiimmMen. In der(nicht!) 1n eDprauc sind 30), dürfite ka
Unterschri{ft Abb äl sollte sStia WeihwaSSSCTI VOon der Kar-
samstagsweihe, besser heißen: Taufwasser. das enstück
ZU Sonnwendhans!], die „Gred ZU est der nl Margareta a

(nicht 16} Jun1i einen eZu. hat 114), 1ST bezweifeln.
Burgstallers Trbeit will in erster Linie NC ein Beitrag Zur

wissenschaf{itlıiıchen Volkskunde VO.  5 Oberösterreich se1n; sıe W e1Il-

det sich alle Freunde des oberösterreichischen olkstums. De
Verfasser ereıite übrigens ein A  Heres, mehr wissenschaitliches
Werk „Volksbrauch ın Oberösterreic VO.  —

1NZ Dr Obernhumer.

Leuchten auf dem Lebensweze. Das Heiligenleben 1n Beiépie—
len. Von Budik. GT 30 Mödling be1i Wien 19438, erlag
Missionsdruckerei StT. Gabriel. Hlwd. geD —

Aus geschichtlich geordneien Heiligenleben 1äßt der Ver-
fasser eine Predigt des ens erstehen, die jeweils 1n eine prak-
tische Nutzanwendung ausklingt. Die heroischen Zuge der Hei-
en sind ın lobenswerter elise iın einem reich gegliederten
Sachverzeichnis übersichtlich gesammelt, daß der Prediger
und atechet, der eın Beispiel verlegen 1S%, 1U unter dem
betreffenden Stichwort suchen braucht, das Gewünschte

finden. Das schon ausgesti:  4,  attete Buch wj_rd auch als Geschenk
für. Laıi:en nklang en

1NZ A, ose Fattinger
Die Dreifaltigkeitskirche in adl-Paura. Von Dr. Wolter

(Kunst der eimat, Reihe LEL Kirchen und Klöster, Hefit 2)
Kl. 3° 28) Linz 1948, OberoöOsterr. Landesverlag. Geh. 28  ©

Endlich hat das Barockjuwel ın Paura bei Lambacnh einen
Kunstführer erhalten, der Einheimische und Fremde 1ın seine
Mystik und Geschichte nfiuhrt. Die genlale Idee, VO. Grundriß

es un! jedes unter dieDreizahl stellen, nat Na 1n der
VO  5 eorg Dienzenhofer erbauten Wallfahrtskirche Kappel iın
berbayern ihren Vorläufer, fand jedoch ort nNiC. die außer-
gewöÖhnlich vollendete LOSuUng, wıe Ss1ie 1er Johannes Michael
Brunner MmMIt Carlone, Messenta, Altomonte und anderen
traf Die Kirche ist ein OLLV des hervorragenden Lambacher
es Maximilian agl und entstand ext und ilder
verdienen Anerkennu:

GTraz Univ.-Prof. Dr Karl Eder.
Lourdes und seine Wunder. Von Friard. Aus dem Französi-

schen uDerse von Franz immer. 80 Wels 1948, eTrlags-
buchhandlung Franz Reisinger, Klart. 83.50, geb 10.50.

Ein T1es uUNnseTeTr Diozese HNAat hier sehr dankenswerte Arbeit
geleiste und Z} Jahresgedenken der Erscheinungen 1ın Lourdes
das Buch „Lourdes et merveilles‘* VOoIl Abbe dem
Bischof Théas von Tarbes und Lourdes eın empfehlendes Orwort


